
Wir organisieren 
das Studium des 
XXIV. Parteitages

Frage: W ie w ird  in  der G rund ­
organ isa tion  der B erliner M e­
ta llhü tten - und  H a lbzeug ­
w erke  der X X I V .  P arte itag  der  
K P dSU  ausgew erte t?
Antwort: Die Parteileitung hat 
für die gesamte Grundorgani­
sation ein organisiertes Selbst­
studium beschlossen. Es wird 
in den Bereichen der Partei­
gruppen durchgeführt und von 

den Parteigruppenorganisatoren beziehungs­
weise von Genossen der APO-Leitungen kon­
trolliert.
Wir lassen uns dabei von dem Beschluß des 
Politbüros zu den Ergebnissen des XXIV. Par­
teitages leiten, in dem unter anderem gesagt 
wird: Die vom XXIV. Parteitag der KPdSU 
ausgearbeiteten Leitsätze des weiteren kommu­
nistischen Aufbaus sind von allgemeingültiger

theoretischer und politischer Bedeutung für un­
sere Partei, für die Beantwortung der Grund­
fragen der Gestaltung der entwickelten sozia­
listischen Gesellschaft in der DDR.
Das Studium erfolgt bei uns unter zwei Ge­
sichtspunkten. Erstens, um die Leitsätze voll 
theoretisch zu erfassen und zweitens, um da­
von ausgehend, Anregungen und Lehren für 
die eigene politische Arbeit abzuleiten.
Frage: A uf w elche  P rob lem e o rien tiert d ie  
P arte ile itung  fü r  das S tud ium ?
Antwort: Einige Probleme wurden unter ande­
rem in dem Gespräch formuliert, das die Re­
daktion des „Neuen Wegs“ mit den Sekretären 
der Stadtleitung Erfurt zum XXIV. Parteitag 
führte und im Heft 8 veröffentlichte. Das heißt, 
daß der Kampf des sozialistischen Weltsystems 
und vor allem der Sowjetunion um den Frie­
den, daß die Ökonomie und daß die Entwick­
lung der UdSSR in den nächsten fünf Jahren 
im Mittelpunkt des Studiums stehen. Besonde­
res Augenmerk widmen wir dem Abschnitt im 
Bericht an den XXIV. Parteitag, der sich mit 
der wachsenden Führungsrolle der Partei be­
faßt.
Frage: W ie w ird  den  G enossen  be im  S tud ium  
geho lfen?
Antwort: Wir führen Seminare mit allen Füh­
rungskadern des Betriebes durch. Das ist eine 
Form der Schulung. Gleichzeitig veranstalten 
wir differenzierte Seminare, beispielsweise nur 
für Parteifunktionäre oder nur für Gewerk­
schaftsfunktionäre oder nur für staatliche Lei­
ter. Außerdem berufen wir eine Aktivtagung 
der Parteiorganisation zum XXIV. Parteitag 
der KPdSU ein.
Direkte Anregungen für das Studium geben 
wir also, wie ersichtlich ist, vor allem in den 
Seminaren, die für alle Führungskader vorge­
sehen sind. Diese Funktionäre erläutern dann 
ihrerseits in ihren Bereichen den Genossen, 
wie an das Studium heranzugehen ist, worauf 
sich die Genossen konzentrieren sollen und wie 
eine Verbindung zwischen bestimmten Proble-
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mit dem Genossen 
Werner Liebscher, 
Parteisekretär im 
VEB BMHW, Berlin
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